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Ausschuss für Stadtentwicklung und Demografie 

11.04.2018 Kenntnisnahme 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der vorgetragene Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 

Kosten/Folgekosten 

Der Auftrag für die Planungsleistung zur Genehmigungsplanung des Marktplatzes wurde 

in Höhe von rund 31.700 Euro im Jahr 2014 vergeben. 

In der Sitzung des Rates der Stadt Beckum am 28. November 2017 wurde die Variante 3 als 

Grundlage für die Umgestaltung des Marktplatzes beschlossen. Auf Grundlage der Verord-

nung über die Honorare für Architekten- und Ingenieurleistungen (HOAI) ergibt sich der 

Anspruch des Auftragnehmers auf Anpassung des Honorars an die zum Entwurf ermittelte 

Bausumme entsprechend der im Ingenieurvertrag vereinbarten Prozentsätze. Hieraus 

ergibt sich eine Erhöhung des Honorars auf nunmehr rund 45.000 Euro. 

Finanzierung 

Auf den oben genannten Auftrag wurden in den Jahren 2015 bis 2017 Abschläge in Höhe 

von rund 22.800 Euro gezahlt, sodass noch rund 22.200 Euro offen sind. Die erforderlichen 

Haushaltsmittel in dieser Höhe für die Erstellung der Genehmigungsplanung stehen im 

Haushaltsplan 2018 als Ermächtigungsübertragung aus dem Jahr 2017 für den Marktplatz 

bei dem Produktkonto 090101.529158/729158 – Aufwendungen/Auszahlungen für das 

Gestaltungskonzept Marktplatz – zur Verfügung. 

Die Aufwendungen, Auszahlungen, Zuwendungen, Beiträge und Einzahlungen für die Um-

setzung der Maßnahmen wurden in die mittelfristige Finanzplanung im Rahmen der Auf-

stellung des Haushaltsplanes 2018 aufgenommen und sollen im Rahmen der Aufstellung 

des Haushaltsplanes 2019 fortgeschrieben werden. 

 



- 2 - 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die Erarbeitung eines Konzeptes zur Umgestaltung des Marktplatzes, Kirchplatzes, der 

Straßen Kirchplatz und Propsteigasse erfolgt auf der Grundlage der kommunalen Selbst-

verwaltung. 

Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu berücksichtigen. 

Erläuterungen 

Der Rat der Stadt Beckum hatte sich in seiner Sitzung am 28. November 2017 nach einem 

umfassenden Planungsprozess zur Umgestaltung des Marktplatzes mit den verschiedenen 

Planungsvarianten des Büros brandenfels landscape + environment befasst. Wesentliche 

Unterschiede der Entwurfsvarianten bestanden darin, ob die vorhandenen Platanen erhal-

ten oder ersetzt und der Püttbrunnen an seinem jetzigen Platz oder weiter nach Westen 

verschoben werden sollte. 

In der Sitzung am 28. November 2017 hat der Rat mehrheitlich die Variante 3 (3 große 

neue Bäume auf der Nordseite und Verschiebung des Brunnens nach Westen) als Grundla-

ge für die Umgestaltung des Marktplatzes beschlossen. Die Verwaltung wurde beauftragt, 

auf Basis der Variante 3 im Jahr 2018 das Antragsverfahren auf Beantragung der Städte-

bauförderungsmittel so vorzubereiten, dass die Förderungsmittel sach- und fristgerecht für 

das Jahr 2019 beantragt werden können. 

Um diese Vorgabe umsetzen zu können, wurde – unabhängig von dem zwischenzeitlich 

initiierten Bürgerbegehren „Rettet den Marktplatz“ – der Planentwurf durch das beauftrag-

te Büro weiterentwickelt und einige Details ausgearbeitet. Das aktuelle Zwischenergebnis 

soll in der Sitzung vorgestellt werden. 

 

Anlage(n): 

ohne 
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